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Fürchtet euch nicht!

„Fürchtet euch nicht!“ „Fürchte dich nicht!“ Dieser Zuspruch zieht sich 
bezeichnender Weise durch  viele biblische Geschichten, die uns in der 
Advents- und Weihnachtszeit begegnen. Maria darf das hören, als ihr der 
Engel die Geburt Jesu ankündigt. Und Josef, als er sich heimlich von Maria 

trennen will. Später dann die Hirten auf den Feldern bei Bethlehem.
Offenbar ist das nötig. Denn Furcht ist noch da auch in dieser Zeit, in 
der Gottes Heil, Gottes Heiland geboren werden soll. Und sie wird in 
den biblischen Geschichten nicht aus der Welt geredet, sondern sie 
wird ernst genommen.
Sie wird ernst genommen die Furcht, die auch in diesem Advent so 
manche umtreibt. Wie wird Weihnachten werden in diesem Jahr?  
Wie wird es werden mit Energieknappheit und steigenden Preisen? 
Wer wird darunter zu leiden haben? Was macht das mit unserer 

Gesellschaft? Und wie wird sich der Krieg in der Ukraine entwickeln? 
Werden diesmal alle Begegnungen so möglich sein, wie wir es kennen und 
uns wünschen? Ja, es gibt Gründe zur Sorge, zur Furcht, auch in dieser Zeit. 
Aber es gibt auch einen Grund zum Leben und zur Liebe. Jesus Christus, auf 
dessen  Ankunft in dieser Welt wir uns in den kommenden Wochen wieder 
vorbereiten. 
Jesus Christus ist selbst den Weg durch die Furcht gegangen, den Weg 
durch Todesangst und Gottverlassenheit. Aber er ließ sich von der Furcht 
nicht lähmen. Er ließ die Furcht nicht herrschen über sich. Er ging den Weg 
der Liebe. Er blieb dabei, auch als die Liebe zu verlieren schien. Er vertraute 
darauf: Die Liebe an sich ist schon der Gewinn, jede kleine Liebe. Jede 
Rücksichtnahme auf den Nächsten, jedes Hilfsangebot,  jeder Anruf bei 
einem einsamen Menschen, jeder freundliche Blick, jeder Trost, jeder Euro, 
jedes Verzeihen, jeder Aufschrei gegen das Unrecht ist schon ein Gewinn; 
ist schon ein Erfolg, ist schon ein Anfang, der das Leben weniger schwer 
macht und die Welt erträglicher, weniger furchterregend. Die Liebe treibt 
die Furcht aus. 
Vielleicht ist es einen Versuch wert, in dieser Adventszeit ganz bewusst 
einen liebevollen Umgang mit unseren Mitmenschen gegen Sorge und 
Furcht zu setzten und dabei darauf zu vertrauen: Die Welt verwandeln, 
unser Leben verwandeln, die Furcht besiegen, dazu wird Gott Mensch,
die Liebe in Person. 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen
Pfarrerin Barbara Renger

Vorwort
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100 Ausgaben 
„evangelisch in schweinfurt“

Im Juni 2009 lag sie 
auf einmal in Ihren 
Briefkästen und 
auch in manchen 
Geschäften: Die 
allererste Ausgabe 
von „evangelisch in 
schweinfurt“, ja, klein 
geschrieben. „Das lila 
Heft“, sagen heute 
viele, denn mit seiner 
markanten Umschlag-
farbe und dem unge-
wöhnlichen Format 
ist „evis“, wie wir es 
intern abkürzen, eine 
auffällige Erscheinung 
und sticht aus den 
üblichen Publikatio-
nen heraus.
Nicht alle, aber ein 
Großteil der Innen-
stadt-Gemeinden hatten sich 
zusammengetan zu einem 
gemeinsamen Gemein-
debrief. Auflage anfangs 
damals 8000 Exemplare. 
Ein professionelles Erschei-
nungsbild, ein gemeinsa-
mes Redaktionssystem, das 
extra für „evis“ program-
miert wurde und in das alle 
Gemeinden ihre Texte und 
Bilder eingeben konnten.

Zunächst erschien „evis“ 
mit zehn Ausgaben pro 
Jahr (Doppelausgaben im 
Sommer und zum Jahres-

wechsel), seit 2014 gibt es 
sechs Ausgaben. Ursprüng-
lich gestaltet von Marion 
Beck-Winkler aus Obereisen-
heim, wird „evangelisch in 
schweinfurt“ nun schon seit 
der Ausgabe 46, Dezember/
Januar 2014, von der Werbe-
agentur Gisela Fassnacht in 
Gochsheim layoutet und seit 
Ausgabe 3 von Kraus print 
und media in Wülfershausen 
gedruckt. Die hohe Qualität 
wäre kaum möglich ohne 
die Unterstützung unserer 
teils langjährigen Anzeigen-
kunden, die einen Teil der 

Kosten auffangen. 
Dafür herzlichen 
Dank! 

Das Besondere an 
diesem Gemeinde-
brief: Nicht nur die 
Gemeinden stellen 
sich bis heute in 
diesem Heft vor. 
Auch viele Dienste 
und Werke haben 
darin ihren festen 
Platz, eine eigene 
Seite, die sie selbst 
verantworten. Die 
erste Hälfte, vor dem 
Gottesdienstplan in 
der Mitte des Hefts, 
ist ihnen vorbehal-
ten. Und auf der 
ersten Doppelseite 

finden Sie normalerweise ein 
Thema, das wir etwas aus-
führlicher behandeln. Mal 
ein Bericht über ein Thema, 
das uns vor Ort beschäftigt, 
mal Gedanken zu einem 
Jubiläum, auch mal etwas 
aus dem Bereich Kirche 
und Politik – hier möchten 
wir Ihnen möglichst unter-
schiedliche Aspekte des 
Christseins nahebringen. 
Heute, in der Ausgabe 100, 
beschäftigen wir uns an 
dieser Stelle mal mit uns 
selbst.
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Nicht alle Kirchengemeinden 
in Schweinfurt machen bei 
„evis“ mit. Die Auferste-
hungskirche am Bergl hat 
ihr ganz eigenes Profil und 
deshalb auch weiter ihren 
eigenen Gemeindebrief. Die 
Kreuzkirche Oberndorf ori-
entiert sich mehr Richtung 
Bergrheinfeld. Die Dreieinig-
keitskirche ist erst seit Aus-
gabe 48 dabei. Doch wenigs-
tens im Gottesdienstplan in 
der Mitte des Heftes finden 
Sie seit längerem auch diese 
Gemeinden, denn natürlich 
gehören wir zusammen.

Was bringt die Zukunft?

Sie haben es vielleicht 
schon mitbekommen: Vieles 
ändert sich, auch in den 
Stadt-Gemeinden. Pfarrstel-
len werden weniger, dafür 
setzen wir einen Schwer-
punkt bei der Jugendarbeit. 
Wir arbeiten an einem 
neuen, vielfältigeren Gottes-
dienst-Konzept für die Stadt. 
Die Konfi-Kurse finden 
bereits stadtweit statt. Dazu 
kommt das immer größere 
Problem, dass wir nicht mehr 
genügend Menschen finden, 
die die Hefte regelmäßig für 
uns austragen. Mancher-
orts können sie nicht mehr 
zugestellt werden, sondern 
werden nur noch in der 
Kirche ausgelegt. Gleich-
zeitig steigt die Zahl der 
digitalen Abos langsam, aber 
stetig. 
 

Viele Veränderungen stehen 
an, daher wird sich auch 
„evis“ in naher Zukunft 
verändern. Wie genau? 
Das wissen wir im Augen-
blick noch nicht. Vielleicht 
wird es dann thematische 
Seiten geben, zum Beispiel 
„Jugendarbeit“ oder „für 
Senioren“. Vielleicht wird 
auch die Gottesdienst-
Tabelle abgelöst durch eine 
Form, in der Sie leichter die 
Gottesdienste in der Stadt 
finden, die Ihnen wirklich 
zusagen. Sicher wird es noch 
lange eine gedruckte Aus-
gabe geben, aber vielleicht 
auch eine „echte“ digitale, 
die mehr ist als ein Abbild 
der Druckausgabe? Die Aus-
gabe 100 markiert einen 
Umbruch. Einen Aufbruch 
in eine neue Phase. Noch 
wissen wir nicht genau, wo 
es hin geht. Aber wir arbei-
ten daran, dass es gut wird. 
Und hoffen, dass wir eines 
Tages stolz die Ausgabe 200 
präsentieren können. Falls 
wir den bisherigen Turnus 
beibehalten, wäre das im 
August/September 2039 ... 

Heiko Kuschel

 
 

Eine kleine Zeitreise 
für Sie 

In 13 Jahren hat sich 
vieles verändert. Ein 
Großteil der Pfarrstellen 
und der Dienste und 
Werke wurde neu besetzt. 
Wollen Sie mal schauen, 
wer im Jahr 2009 so alles 
da war? Oder wollen Sie 
von denen, die seitdem 
in Schweinfurt geblieben 
sind, ein Foto aus jünge-
ren Jahren sehen? Alle 
100 Ausgaben finden Sie 
online unter www.evan-
gelisch-in-schweinfurt.de 

Machen Sie mit!

Wenn Sie Gedanken oder 
Anregungen zur Neuge-
staltung von „evis“ haben, 
teilen Sie uns das doch 
gerne mit! Rufen Sie in 
Ihrem Pfarramt oder bei 
Ihrem Pfarrer, Ihrer Pfar-
rerin an. Mailen Sie uns. 
Schreiben Sie einen Brief.
Und wenn Sie Lust haben, 
alle zwei Monate einen 
kleinen Spaziergang 
durch ein paar Schwein-
furter Straßenzüge zu 
machen: Wir sind wirklich 
dankbar für alle, die die 
„lila Hefte“ für uns aus-
tragen!

Heiko Kuschel 
heiko.kuschel@elkb.de 
Tel 09721-4770898
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Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieMainRhoen
www.instagram.com/diakoniemainrhoen

Wohnraumprojekt für 
Alle! 

Über den Stellenwert der 
Arbeit der Offenen Sozialen 
Dienste in der Ukrainekrise 

Die Stadt Schweinfurt 
und das „Wohnraum für 
Alle“- Projekt der Diakonie 
Schweinfurt Offene Soziale 
Dienste haben in eng ver-
netzter Zusammenarbeit 
schnell reagiert, als es 
darum ging, private Vermie-
ter:innen mit Wohnraum zu 
finden und entsprechende 
Haushalte zu entlasten. Dass 
dies gelingt, ist der aktiven 
Kontaktaufnahme von Ver-
mieter:innen mit Wohnraum 
in Stadt und Landkreis, dem 
effizienten Einrichten der 
Ukrainehilfe durch die Stadt 
Schweinfurt und der gelun-
genen Wohnungsbesetzung 
der Mitarbeiterinnen des 
„Wohnraum für Alle“- Pro-
jektes der Offenen Sozialen 
Dienste zu verdanken. Anna 
Hesbacher und Seyda Alti-
nözek vom WofA-Projekt 
legen sich richtig ins Zeug: 
„Wichtig ist es, die Klien-
ten während der gesamten 
Mietdauer zu unterstützen 
und die Vermieter bei vor-
handenen Sprachbarrieren 
durch Dolmetscher zu ent-
lasten. Dann ist es für beide 
Seiten eine Win-Win-Situ-
ation“, erklärt Anna Hes-
bacher. Sie weiß, wovon sie 

Dez. 2022 – März 2023
Ausgabe 135

22/23

#dankezettel

Das mit dem #dankezettel ist eine fantastisch 
gute Aktion und ein raffi niertes Rezept gegen 
den kranken Blick auf die Welt und das Leben. 
Über #dankezettel geht es in den social media, 
aber auch ein kleiner Zettel aus dem Zettel block 
wirkt Wunder. Ein Satz genügt: „Danke für …“ 
oder „Ich bin dankbar, dass …“. Das lenkt mei-
nen Blick auf das, was mir gut tut und mich auf-
baut.

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Vieles scheint ja tatsächlich den Bach runter-
zugehen: Weniger Mitglieder in der Gemeinde 
… Kaum bezahlbare Energiekosten … Und we-
nig Zeit für die wichtigen Dinge … – O Gott, wie 
soll das alles gutgehen? Der Dankezettel lenkt 
meinen Blick dagegen erst mal auf all das ge-
schenkte und gelingende Leben. „Danke, dass 
ich gut geschlafen habe … Danke für das ‚Gu-
ten Morgen‘ meiner Frau! Danke für die leckeren 
Maronen, die wir heuer ernten konnten! Danke, 
dass da Menschen sind, die mit mir zusammen 
nachdenken und arbeiten!“
All das Schwere und Lästige kommt dann sowie-
so. Mit dem Dankezettel sehe ich es unter einem 
anderen Vorzeichen. Danke!
Herzlich grüßt Sie
Ihr
Dekan Oliver Bruckmann

spricht. Allein im Jahr 2022 konnte sie im WofA-Team 191 
Menschen in 68 Wohnungen in Schweinfurt unterbringen. 
„Aber wir haben weitaus mehr Suchende aus allen Ländern 
als Wohnungen. Ukrainer sind 2022 gut zu vermitteln, was 
bei der Wohnungsbesetzung einen großen Nachteil für 
andere Migranten darstellt“, verdeutlicht Seyda Altinözek. 

Sie möchten mehr über das Wohnraumprojekt erfahren 
oder sich als Vermieter:in beteiligen? Rufen Sie Seyda und 
Anna an: 09721/2087-410 oder 09721/2087-403. 

Beratung für Ukrainer unter 015156331530 bzw. www.
soziale-dienste-schweinfurt.de

Anna Hesbacher und Svenja Hartmann
 

Foto: Seyda Altinözek (links) und Anna Hesbacher
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Personalia
Frischer Wind an der Auferstehungskirche

Im Pfarramt am Bergl 
fi ndet derzeit so etwas 
wie ein Generationen-
wechsel statt: Neben 
der neuen Pfarramtsse-
kretärin Clarissa Socha 
(23) und der BFD-Leis-
tenden Jennifer Russ 
(20) wurde die Gemein-
de- und Jugendreferen-
tenstelle mit Katharina 

Sommermann (24) neu besetzt.
Frau Sommermann hat die biblisch-theologische 
Ausbildung am Johanneum Wuppertal absol-
viert und befi ndet sich derzeit im Berufsaner-
kennungsjahr. Ihre Stelle wird – wie schon bei 
ihrem Vorgänger Johannes Michalik – zu großen 
Teilen aus Spenden fi nanziert, die der Förderver-
ein Auferstehungskirche e.V. seit vielen Jahren 
sammelt. Wir wünschen dem neuen Team viel 
Erfolg und Gottes Segen!

Ullrich Kleinhempel
Sein Name dürfte vie-
len jungen Erwach-
senen bekannt sein, 
der Öffentlichkeit wohl 
weniger: In den letz-
ten acht Jahren unter-
richtete Pfarrer Ullrich 
Kleinhempel an vielen 
weiterführenden Schu-

len, insbesondere der FOS/BOS, der Ludwig-Er-
hard-Berufsschule, dem Bayernkolleg und der 
Privaten Wirtschaftsschule Müller. Zum Ende 
des Schuljahres wurde er nun in einem Gottes-
dienst in der Gustav-Adolf-Kirche in den Ruhe-
stand verabschiedet.
Geboren wurde er als Pfarrerskind in Pretoria 
(Südafrika), wo er die ersten 13 Lebensjahre 
verbrachte. Neben seinem Dienst als Pfarrer 
in verschiedenen Würzburger und Nürnberger 
Gemeinden intensivierte er mit verschiedenen 
Dienstaufträgen vor allem seine Kontakte zur 
Ostkirche: in die Ukraine ebenso wie nach Ru-
mänien und nach Moskau. Eine Zeitlang arbeite-

te er auch im Dialog der lutherischen und ortho-
doxen Kirchen sowohl auf bayerischer als auch 
auf gesamtdeutscher Ebene mit. Im bayerischen 
„Kirchendorf“ Neuendettelsau war er für einige 
Zeit als Dozent im Diakoniewerk tätig.
Seinen Schülerinnen und Schülern hat er eini-
ges abverlangt. Sein Anliegen war es immer, das 
„Feuer des Glaubens“ in ihnen zu wecken. Da-
bei war es ihm wichtig, seine Gegenüber in ihrer 
jeweiligen Position zu akzeptieren, auch wenn 
sie beispielsweise eine atheistische Einstellung 
hatten.
Er freut sich darauf, nun viele Bücher zu lesen 
und gleich mehrere Dissertationen abzuschlie-
ßen – Arbeit gibt es für ihn also genug.
Wir wünschen Pfarrer Kleinhempel alles Gute 
und Gottes Segen für seine Vorhaben.

Sigrid Ullmann und Mulugeta Giragn Aga
Nach vier Jahren in 
der Kirchengemeinde 
St. Lukas Schweinfurt 
wechselte Pfarrerin 
Sigrid Ullmann zum 
1. September in den 
Schuldienst. Sie unter-
richtet nun als Nach-
folgerin von Pfarrer 
Kleinhempel an ver-
schiedenen weiterfüh-
renden Schulen in der 

Stadt. In einem Gottesdienst wurde sie feierlich 
verabschiedet. Ihr Kollege Pfarrer Mulugeta Gi-
ragn Aga, der gemeinsam mit ihr in der großen 
Kirchengemeinde gearbeitet hatte, wurde zum 
Ende seines Probedienstes offi ziell installiert.
Wir danken ihr für ihre Dienste, die auch über 
den Gemeindedienst hinausgingen. So war sie 
Mitglied in der Gottesdienst-Steuerungsgruppe, 
die bereits seit Jahren an einem gemeinsamen 
Gottesdienst-Konzept für die Innenstadt-Ge-
meinden arbeitet. Ihre Auslegungen der Wo-
chensprüche, die sie seit Beginn der Pandemie 
schrieb und regelmäßig auch per Email ver-
schickte, wurden von vielen gern gelesen.

Katharina Sommermann

Personalia
Pfarrer Mulugeta Giragn Aga („Pfarrer Muluge-
ta“) ist schon seit 2017 in der Kirchengemeinde 
tätig. Er war bereits in seiner Heimat Äthiopien 
zum lutherischen Pfarrer ordiniert worden. Zum 
Ende seines Probedienstes wurde er nun in ein 
Pfarrerdienstverhältnis der bayerischen Landes-
kirche übernommen und ihm die 2. Pfarrstelle 
St. Lukas übertragen.
Pfarrer Mulugeta hat zusätzlich einen Auftrag 
für die Oromo-sprachigen Gemeinden in Bayern, 
also für evangelische Christinnen und Christen, 
die aus Äthiopien stammen. Dazu fährt er re-
gelmäßig nach Nürnberg und ist zum Ausgleich 
vom üblicherweise anfallenden Religionsunter-
richt befreit.
Wir wünschen beiden Gottes Segen für ihre je-
weiligen Aufgaben!

Jochen Keßler-Rosa
Nach dreißig Jahren an 
der Spitze des Diakoni-
schen Werkes Schwein-
furt schied Jochen 
Keßler-Rosa Ende Juli 
2022 als Vorsitzender 
des Vorstands aus.
Sein Weg im Dekanat 
Schweinfurt führte 
ihn von seiner ersten 
Dienststelle in der 

evangelischen Kirche in Poppenlauer hin zum 
Vorstand und Geschäftsführer der Diakonie in 
der Region Main-Rhön mit Kitzingen mit zusam-
men rund 72 Millionen Euro verwaltetem Ge-
schäftsvolumen und 1.600 Mitarbeitenden.
Mit großem Engagement, Verhandlungsgeschick 
und Hartnäckigkeit entwickelte er das Diakoni-
sche Werk innerhalb von drei Jahrzehnten wei-
ter. Dabei hatte er bei weitem nicht nur die 
wirtschaftlichen Zahlen im Blick: Im Mittelpunkt 
standen für ihn die Menschen. Die Mitarbeiten-
den in der Diakonie ebenso wie alle, die auf ihre 
Dienste angewiesen sind.
Ein großes Anliegen war ihm, diakonisches Han-
deln als kirchliches Handeln sichtbar zu machen. 
So entstand unter anderem die Vesperkirche 
Schweinfurt, die erste Vesperkirche in Bayern, 

als ein gemeinsames Projekt von Diakonie, De-
kanat und Kirchengemeinde St. Johannis. Auch 
in der Dekanatssynode und im Dekanatsaus-
schuss war er über viele Jahre Mitglied und be-
teiligte sich mit eigenen Ideen und kon struktiv-
kritischen Rückfragen an den Zukunftsfragen 
des Dekanatsbezirks.
Doch diakonisches Handeln kann sich nicht 
auf die Kirche beschränken. So wirkte Jochen 
Keßler-Rosa bei der Gründung der Stiftung 
„Schweinfurt hilft Schweinfurt“ mit. Als Stadt-
ratsmitglied brachte er seine Sichtweise auch in 
die Politik ein.
Zu seinem Abschied äußerte er selbst drei Wün-
sche für die Zukunft der Diakonie:
Sein erster Wunsch: Alle Menschen in verant-
wortlichen Positionen sollen erkennen, dass 
Pfl ege, soziale Arbeit und Erziehung von existen-
zieller Bedeutung für unser Land sind, und da-
nach handeln.
Als zweites: Die Gemeinnützigkeit und Mildtätig-
keit in all ihren Formen liegt ihm besonders am 
Herzen.
Zuletzt wünschte er seinem Nachfolger Carsten 
Bräumer Gottes reichen Segen für seine Arbeit.
Mit „Es war mir eine Ehre!“ verließ Jochen Keß-
ler-Rosa schließlich unter stehendem, lang an-
haltendem Applaus die Bühne der prominent 
besuchten Abschiedsfeier im Evangelischen Ge-
meindehaus.
Auch wir können nur sagen: Es war uns eine 
Ehre!
Danke für den jahrzehntelangen intensiven 
Dienst in unserem Dekanat und weit darüber hi-
naus und Gottes Segen für die folgenden Jahre!
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Ausbildung am Johanneum Wuppertal absol-
viert und befi ndet sich derzeit im Berufsaner-
kennungsjahr. Ihre Stelle wird – wie schon bei 
ihrem Vorgänger Johannes Michalik – zu großen 
Teilen aus Spenden fi nanziert, die der Förderver-
ein Auferstehungskirche e.V. seit vielen Jahren 
sammelt. Wir wünschen dem neuen Team viel 
Erfolg und Gottes Segen!

Ullrich Kleinhempel
Sein Name dürfte vie-
len jungen Erwach-
senen bekannt sein, 
der Öffentlichkeit wohl 
weniger: In den letz-
ten acht Jahren unter-
richtete Pfarrer Ullrich 
Kleinhempel an vielen 
weiterführenden Schu-

len, insbesondere der FOS/BOS, der Ludwig-Er-
hard-Berufsschule, dem Bayernkolleg und der 
Privaten Wirtschaftsschule Müller. Zum Ende 
des Schuljahres wurde er nun in einem Gottes-
dienst in der Gustav-Adolf-Kirche in den Ruhe-
stand verabschiedet.
Geboren wurde er als Pfarrerskind in Pretoria 
(Südafrika), wo er die ersten 13 Lebensjahre 
verbrachte. Neben seinem Dienst als Pfarrer 
in verschiedenen Würzburger und Nürnberger 
Gemeinden intensivierte er mit verschiedenen 
Dienstaufträgen vor allem seine Kontakte zur 
Ostkirche: in die Ukraine ebenso wie nach Ru-
mänien und nach Moskau. Eine Zeitlang arbeite-

te er auch im Dialog der lutherischen und ortho-
doxen Kirchen sowohl auf bayerischer als auch 
auf gesamtdeutscher Ebene mit. Im bayerischen 
„Kirchendorf“ Neuendettelsau war er für einige 
Zeit als Dozent im Diakoniewerk tätig.
Seinen Schülerinnen und Schülern hat er eini-
ges abverlangt. Sein Anliegen war es immer, das 
„Feuer des Glaubens“ in ihnen zu wecken. Da-
bei war es ihm wichtig, seine Gegenüber in ihrer 
jeweiligen Position zu akzeptieren, auch wenn 
sie beispielsweise eine atheistische Einstellung 
hatten.
Er freut sich darauf, nun viele Bücher zu lesen 
und gleich mehrere Dissertationen abzuschlie-
ßen – Arbeit gibt es für ihn also genug.
Wir wünschen Pfarrer Kleinhempel alles Gute 
und Gottes Segen für seine Vorhaben.

Sigrid Ullmann und Mulugeta Giragn Aga
Nach vier Jahren in 
der Kirchengemeinde 
St. Lukas Schweinfurt 
wechselte Pfarrerin 
Sigrid Ullmann zum 
1. September in den 
Schuldienst. Sie unter-
richtet nun als Nach-
folgerin von Pfarrer 
Kleinhempel an ver-
schiedenen weiterfüh-
renden Schulen in der 

Stadt. In einem Gottesdienst wurde sie feierlich 
verabschiedet. Ihr Kollege Pfarrer Mulugeta Gi-
ragn Aga, der gemeinsam mit ihr in der großen 
Kirchengemeinde gearbeitet hatte, wurde zum 
Ende seines Probedienstes offi ziell installiert.
Wir danken ihr für ihre Dienste, die auch über 
den Gemeindedienst hinausgingen. So war sie 
Mitglied in der Gottesdienst-Steuerungsgruppe, 
die bereits seit Jahren an einem gemeinsamen 
Gottesdienst-Konzept für die Innenstadt-Ge-
meinden arbeitet. Ihre Auslegungen der Wo-
chensprüche, die sie seit Beginn der Pandemie 
schrieb und regelmäßig auch per Email ver-
schickte, wurden von vielen gern gelesen.

Katharina Sommermann

Personalia
Pfarrer Mulugeta Giragn Aga („Pfarrer Muluge-
ta“) ist schon seit 2017 in der Kirchengemeinde 
tätig. Er war bereits in seiner Heimat Äthiopien 
zum lutherischen Pfarrer ordiniert worden. Zum 
Ende seines Probedienstes wurde er nun in ein 
Pfarrerdienstverhältnis der bayerischen Landes-
kirche übernommen und ihm die 2. Pfarrstelle 
St. Lukas übertragen.
Pfarrer Mulugeta hat zusätzlich einen Auftrag 
für die Oromo-sprachigen Gemeinden in Bayern, 
also für evangelische Christinnen und Christen, 
die aus Äthiopien stammen. Dazu fährt er re-
gelmäßig nach Nürnberg und ist zum Ausgleich 
vom üblicherweise anfallenden Religionsunter-
richt befreit.
Wir wünschen beiden Gottes Segen für ihre je-
weiligen Aufgaben!

Jochen Keßler-Rosa
Nach dreißig Jahren an 
der Spitze des Diakoni-
schen Werkes Schwein-
furt schied Jochen 
Keßler-Rosa Ende Juli 
2022 als Vorsitzender 
des Vorstands aus.
Sein Weg im Dekanat 
Schweinfurt führte 
ihn von seiner ersten 
Dienststelle in der 

evangelischen Kirche in Poppenlauer hin zum 
Vorstand und Geschäftsführer der Diakonie in 
der Region Main-Rhön mit Kitzingen mit zusam-
men rund 72 Millionen Euro verwaltetem Ge-
schäftsvolumen und 1.600 Mitarbeitenden.
Mit großem Engagement, Verhandlungsgeschick 
und Hartnäckigkeit entwickelte er das Diakoni-
sche Werk innerhalb von drei Jahrzehnten wei-
ter. Dabei hatte er bei weitem nicht nur die 
wirtschaftlichen Zahlen im Blick: Im Mittelpunkt 
standen für ihn die Menschen. Die Mitarbeiten-
den in der Diakonie ebenso wie alle, die auf ihre 
Dienste angewiesen sind.
Ein großes Anliegen war ihm, diakonisches Han-
deln als kirchliches Handeln sichtbar zu machen. 
So entstand unter anderem die Vesperkirche 
Schweinfurt, die erste Vesperkirche in Bayern, 

als ein gemeinsames Projekt von Diakonie, De-
kanat und Kirchengemeinde St. Johannis. Auch 
in der Dekanatssynode und im Dekanatsaus-
schuss war er über viele Jahre Mitglied und be-
teiligte sich mit eigenen Ideen und kon struktiv-
kritischen Rückfragen an den Zukunftsfragen 
des Dekanatsbezirks.
Doch diakonisches Handeln kann sich nicht 
auf die Kirche beschränken. So wirkte Jochen 
Keßler-Rosa bei der Gründung der Stiftung 
„Schweinfurt hilft Schweinfurt“ mit. Als Stadt-
ratsmitglied brachte er seine Sichtweise auch in 
die Politik ein.
Zu seinem Abschied äußerte er selbst drei Wün-
sche für die Zukunft der Diakonie:
Sein erster Wunsch: Alle Menschen in verant-
wortlichen Positionen sollen erkennen, dass 
Pfl ege, soziale Arbeit und Erziehung von existen-
zieller Bedeutung für unser Land sind, und da-
nach handeln.
Als zweites: Die Gemeinnützigkeit und Mildtätig-
keit in all ihren Formen liegt ihm besonders am 
Herzen.
Zuletzt wünschte er seinem Nachfolger Carsten 
Bräumer Gottes reichen Segen für seine Arbeit.
Mit „Es war mir eine Ehre!“ verließ Jochen Keß-
ler-Rosa schließlich unter stehendem, lang an-
haltendem Applaus die Bühne der prominent 
besuchten Abschiedsfeier im Evangelischen Ge-
meindehaus.
Auch wir können nur sagen: Es war uns eine 
Ehre!
Danke für den jahrzehntelangen intensiven 
Dienst in unserem Dekanat und weit darüber hi-
naus und Gottes Segen für die folgenden Jahre!
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Citykirche
Fr, 25.11., 20:00 St. Johannis
Klänge in der Nacht
www.klaenge-in-der-nacht.de

So, 11.12., 17:30 St. Johannis
MehrWegGottesdienst
www.mehrweggottesdienst.de

Fr, 10.3., 20:00 St. Johannis
Klänge in der Nacht
www.klaenge-in-der-nacht.de

Kirchenmusik St. Johannis SW
So, 4.12., 17:00 St. Johannis Schweinfurt
"Jauchzet, frohlocket!" Kantate BWV 248
(J. S. Bach) und
Lobgesang op. 52 (F. M. Bartholdy)
Talia Or (München) – Sopran
Evelyn Krahe (Köln) – Alt
Gustavo Martín Sánchez (Köln) – Tenor
Sebastian Campione (Wuppertal) – Bass
Kantorei St. Johannis
Junge Stimmen Schweinfurt
Kinderkantorei St. Johannis
Münchner Bläsersolisten mit Kammerorchester
Leitung: KMD Andrea Balzer
Vorverkauf ab 14.11. in der Buchhandlung Collibri 
und im Pfarramt St. Johannis
Karten zu 25 € / 22 € / 18 €
ermäßigt 22 € / 19 € / 15 €

So, 5./12./19.3., 17:00, St. Johannis SW
Musik zur Passion

Termine

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 5.000 Stück + die 
PDF-Eindrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG
So, 27.11., 9:30 Erlöserkirche Bad Kissingen
Orchestergottesdienst mit
Al:legrO – der Bausatz-Orgel
Kammerorchester Bad Kissingen im Gottesdienst
KMD Jörg Wöltche, Orgel, Al:legrO, musikalische 
Leitung

Sa, 3., 10., 17.12., 16:30 Erlöserkirche
Orgelmusik bei Kerzenschein
• Einfach vorbeikommen
• Einkaufstüten abstellen
• Entspannen
KMD Jörg Wöltche, Orgel

Sa, 10.12., 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen
Die KisSingers Gospel-Weihnacht
Die KisSingers mit ihrer Band
KMD Jörg Wöltche, Leitung
Karten von 10 bis 20 €

Fr/Sa/So, 17./18./19./24./25./26 März,
Fr/Sa jeweils 19:30; So 15:00 Erlöserkirche
Es ist vollbracht – Passionsmusical
Ökumenische Kinderchöre Bad Kissingen spielen 
und singen die Passion Christi.
Karten von 10 bis 18 €

Sa, 1.4., 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen
Deborah Woodson – Gospel black and white
„Die KisSingers“ und die Gospelmates
mit einer Jam-Session
Karten von 22 bis 27 €

Sa, 8.4., 22:00 Erlöserkirche Bad Kissingen
Osternacht live im Bayerischen Fernsehen
PraiSing
KMD Jörg Wöltche, musikalische Leitung

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770896

Mail: info@citykirche- 
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MehrWegGottesdienst 11.12. 17:30 Uhr in
St. Johannis Schweinfurt

„Gott kommt. Mitten ins Leben.“

Advent: Das heißt „Ankunft“. Gott kommt! Echt? Das sagt 
sich so leicht dahin, aber: Was bedeutet das denn?
Neben Lebkuchen, Tannenduft und Fußball-Weltmeister-
schaft geht es im Advent doch eigentlich um etwas ganz 
anderes. Darum, dass Gott Teil unseres Lebens sein will. 
Darum, dass Gott zu unserem Leben gehören will.
Schon vor zwei Jahren, mitten in der Pandemie, hatten wir 
eine Zoom-Andacht zu diesem Thema gefeiert. Nun laden 
wir Sie ein, wieder gemeinsam mit uns in der (weniger 
geheizten!) Kirche auf die Suche zu gehen. Auf die Suche 
nach Gott und danach, wo er (sie?) in unserem Leben auf-
blitzt.
Aber vielleicht ist es ja auch andersrum. Vielleicht ist Gott 
schon längst da und auf der Suche nach uns. Vielleicht 
findet Gott ja uns. Im Alltag. Auf der Straße. Im Beruf. In 
der Familie. Oder in unserem Gottesdienst, an einer der Sta-
tionen, beim Herumgehen, bei den Gesprächen.
Wir freuen uns aufs gemeinsame Suchen und Finden!

Ihr MehrWegGottesdienst-Team

www.mehrweggottesdienst.de

Citykirche
Fr, 25.11., 20:00 St. Johannis
Klänge in der Nacht
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(J. S. Bach) und
Lobgesang op. 52 (F. M. Bartholdy)
Talia Or (München) – Sopran
Evelyn Krahe (Köln) – Alt
Gustavo Martín Sánchez (Köln) – Tenor
Sebastian Campione (Wuppertal) – Bass
Kantorei St. Johannis
Junge Stimmen Schweinfurt
Kinderkantorei St. Johannis
Münchner Bläsersolisten mit Kammerorchester
Leitung: KMD Andrea Balzer
Vorverkauf ab 14.11. in der Buchhandlung Collibri 
und im Pfarramt St. Johannis
Karten zu 25 € / 22 € / 18 €
ermäßigt 22 € / 19 € / 15 €

So, 5./12./19.3., 17:00, St. Johannis SW
Musik zur Passion

Termine
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Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG
So, 27.11., 9:30 Erlöserkirche Bad Kissingen
Orchestergottesdienst mit
Al:legrO – der Bausatz-Orgel
Kammerorchester Bad Kissingen im Gottesdienst
KMD Jörg Wöltche, Orgel, Al:legrO, musikalische 
Leitung

Sa, 3., 10., 17.12., 16:30 Erlöserkirche
Orgelmusik bei Kerzenschein
• Einfach vorbeikommen
• Einkaufstüten abstellen
• Entspannen
KMD Jörg Wöltche, Orgel

Sa, 10.12., 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen
Die KisSingers Gospel-Weihnacht
Die KisSingers mit ihrer Band
KMD Jörg Wöltche, Leitung
Karten von 10 bis 20 €

Fr/Sa/So, 17./18./19./24./25./26 März,
Fr/Sa jeweils 19:30; So 15:00 Erlöserkirche
Es ist vollbracht – Passionsmusical
Ökumenische Kinderchöre Bad Kissingen spielen 
und singen die Passion Christi.
Karten von 10 bis 18 €

Sa, 1.4., 19:30 Erlöserkirche Bad Kissingen
Deborah Woodson – Gospel black and white
„Die KisSingers“ und die Gospelmates
mit einer Jam-Session
Karten von 22 bis 27 €

Sa, 8.4., 22:00 Erlöserkirche Bad Kissingen
Osternacht live im Bayerischen Fernsehen
PraiSing
KMD Jörg Wöltche, musikalische Leitung

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Ruhe im Advent - Durchstarten im Januar
Der Dezember lädt ein, zu mir und zur Ruhe zu kommen: 

Advent - stilles Versprechen, starke Zuversicht 
Qigong-Kurs mit drei Abenden: 02.12. – 09.12. – 16.12.
Zeit: 19:30-21:00, Ort: Kolping-Bildungszentrum, Ref.: 
Kerstin Neubert
Kosten: 9,- € (Einzelabend, alle drei Abende: 25,-€), Anm. 
bis 21.11. bei der KEB

Gelassen, kraftvoll und wirksam werden durch 
Meditation und Achtsamkeit
Aus der Workshop-Reihe zu Meditation und Achtsamkeit
Darum: 17.12. Zeit: 09:00-13:00, Ort: Arche Dittelbrunn, 
Ref.: Irene Schneider
Kosten: 25,-€ (pro Tag; alle 3 Tage: 60,-€), Anmeldung bis 
12.12. beim EBW
Sei behütet in den großen und kleinen Zeitenwenden der 
nächsten Monate!
Im Januar beginnen neue PEKiP- und Feldenkrais-Kurse

PEKiP-Kurs 01 
Kurs von 5 Treffen: 12.01. – 19.01. – 26.01. – 02.02. – 
09.02.23
Zeit: 10:00-11:30 Uhr, Ort: Räume des EBW, Ref.:Ingeborg 
Dümpert
Kosten: 60,- €, Anmeldung bis 09.01.23 beim EBW

Gelassen, kraftvoll und wirksam werden durch 
Meditation und Achtsamkeit
Aus der Workshop-Reihe zu Meditation und Achtsamkeit
Datum: 14.01. Zeit: 9:00-13:00, Ort: Arche Dittelbrunn, 
Ref.:Irene Schneider
Kosten: 25,-€ (pro Tag; alle 3 Tage: 60,-€), Anmeldung bis 
09.01. beim EBW

Feldenkrais, Bewusstheit durch Bewegung®
Kurs von sechs Treffen: 18.01. – 25.01. – 01.02. – 08.02. – 
15.02. – 01.03.23
Zeit: 19:00-20:00 Uhr, Ort: Räume des EBW, Ref.: 
Hermann Erhard
Kosten: 75,- €, Anmeldung bis 13.01.23 beim EBW
weitere Feldenkraiskurse bieten wir in Maßbach und 
Oberndorf an.

Eine Auffrsichung von 
Word und Excel

Fortbildung für 
Pfarramtssekretär:innen
Datum: 24.01. 
Zeit: 09:00-11:00, 
Ort: Räume der Gustav-
Adolf-Kirche, 
Ref.: Heiko Kuschel
Kosten: keine, 
Anmeldung: bis 18.01.23 
beim EBW
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Clivia Haaf
1. Vorsitzende

Geschäftsstelle
Krumme Gasse 25
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-793 23 56
mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Im Wandel der Zeit

„Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel 
anders setzen.“ Aristoteles

Unerwartet zeigt uns das Leben einen anderen 
Lebensrhythmus auf. Situationen entstehen, auf die wir 
flexibel reagieren müssen. Sei es, dass es sich um globale 
Ereignisse mit ihren Auswirkungen und/oder um das 
familiäre Umfeld handelt. Nun sind wir alle individuell 
gefordert, dies mit viel Vertrauen in die eigene Kraft und 
dem christlichen Glauben, möglichst kräfteschonend in 
unserem Bereich zu verwirklichen.

Wir können von großem Glück sprechen, solange wir 
gesund sind und noch viel umsetzen können. Aber nicht 
nur die körperliche Gesundheit trägt dazu bei, sondern vor 
allem auch die seelische Befindlichkeit. 
Immer stärker erlebe ich die wachsende Verbundenheit der 
Gruppe Frauen beim gemeinschaftlichen Treffen im Garten 
der Begegnung. Der Austausch von Gedanken, Erlebtem 
und neuen Ideen bereichern diesen harmonischen Kreis. 
Auch freuen wir uns über neue Persönlichkeiten, die sich in 
diesem Umfeld wohl fühlen können.

„Der Zweck der Unterhaltung ist die Erholung“. Aristoteles

Wohl fühlen sich auch unsere Jüngsten in den Räumen in 
der Krummen Gasse. Freitag und Samstag werden sie von 
erfahrenen Kräften bei der Erledigung ihrer Hausaufgaben 
unterstützt. Hier können sie in Ruhe und konzentriert die 
Defizite der Woche aufarbeiten.

Wir freuen uns auf die kommende Winter- und 
Weihnachtszeit. Es wird etwas ruhiger werden und wir 
werden drinnen gemütlich zusammensitzen und uns 
vielleicht Gedanken über Gott und die Welt machen.
Es ist die Gelegenheit wieder etwas näher 
zusammenzurücken.
Die Mitglieder treffen sich am 1. Dezember zu einer 
Adventsfeier in der Stadthalle, um 15 Uhr mit einem 
abwechslungsreichen Programm und Kaffee und Kuchen.

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest wünscht Ihnen

Ihre Clivia Haaf



15

Abschied aus dem kda 

„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde.“ (Pred. 3,1)

Mit diesem Bibelwort habe ich mich und hat mich der bay-
ernweite Kirchliche Dienst in der Arbeitswelt am 4.11.22 
bei einem Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche verab-
schiedet. Bei meinem fast 30jährigen Dienst im Kirchlichen 
Dienst in der Arbeitswelt der EKD, davon in den letzten 21,6 
Jahren in den unterfränkischen Dekanaten und im Kirchen-
kreis Ansbach-Würzburg mit Büro in Schweinfurt, standen 
der Brückenbau zu den Menschen in der Arbeitswelt und 
die Betriebsarbeit immer an erster Stelle, eben Arbeits-
seelsorge. In allen meinen weiteren Aufgaben, z. B. bei der 
Begleitung der Aktionsgemeinschaft für Arbeitnehmerfra-
gen, der Erwachsenenbildung, der seit 2001 kontinuierlich 
aufgebauten Netzwerkarbeit und in der ökumenischen 
Zusammenarbeit war mir das Brückenbauen immer ein 
wichtiger Schwerpunkt. 

Nach vorne schauen in die neue Zeit: Erstmal Urlaub… Nach 
48,4 Jahren Erwerbsarbeit beginnt zum Jahresanfang mein 
wohlverdienter Ruhestand – MEINE ZEIT, die nicht mehr 
fremdbestimmt ist und auf die ich mich freue. Viel Neues 
wird auf mich zukommen. 

Ein ausführlicherer Rückblick erfolgt in der nächsten evis-
Ausgabe.

Bis dahin: Bleiben Sie gesund und 
behütet!

Ich wünsche Ihnen eine angenehme 
Adventszeit und gesegnete Weihnach-
ten.
Für das neue Jahr 2023 grüße ich Sie 
herzlich mit der Jahreslosung „Du bist 
ein Gott, der mich sieht.“ Gen. 16,13. 
Möge Gott Sie sehen und reichlich 
segnen. 
  
Ihre Evi Pohl

Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.
de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11
Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Rückblick Dekanatsjugendkonvent in 
Münsterschwarzach

„Hakuna Matata“ – dieses Motto begleitete 18 Jugendliche 
und junge Erwachsene aus den verschiedenen Kirchenge-
meinden und Verbänden Ende Oktober ein Wochenende 
lang, als sie sich mit dem inhaltlichen Schwerpunkt Saluto-
genese und Resilienz vertraut machten. Sowohl das Inter-
view mit Bruder Samuel als auch die Einheiten von Johan-
nes Michalik (Fachkraft für Salutogenese und Resilienz) 
am Samstag gingen darauf ein, wie es uns gelingt, gut und 
wohlbehalten herausfordernde Zeiten zu meistern. Beim 
Geschäftsordnungsteil am Samstag wurden alle Plätze für 
die Dekanatsjugendkammer und den Landesjugendkonvent 
wiederbesetzt und Anträge bearbeitet. Nähere Infos zu den 
Wahlergebnissen und Anträgen sind auf der Homepage.   
Einladung Teamer:innen-Schulung 03.12.2022 

Du bist neu als Teamer:in bei einem Konfi-Kurs dabei? Du 
hast Lust dich mit deinen Fähigkeiten einzubringen? Bei 
dem Schulungstag erwarten dich vier Module, in denen 
du dich z.B. mit deiner neuen Rolle beschäftigst und coole 
Spiele und Methoden kennenlernst für deinen Einsatz vor 
Ort. 

Weitere Termine

• 18.12.2022 Jugendgottesdienst Heiße Theke – heiße 
 Themen
• 14.01.2023 Ehrenamtsdanke-Abend Candle Light Dinner 
• 31.03.-05.04.2023 Jugendleiter:innen-Schulung 
 (Grundkurs) 
• 07.-11.06.2023 EJ goes Evangelischer Kirchentag in 
 Nürnberg

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen sind auf unserer 
Homepage, Facebook und Instagram zu finden.
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Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer

Tel. 09721/24070-2
jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

Silvester-Freizeit in Haag

vom 29. Dezember 2022 bis 01. Januar 2023

Gemeinschaft: Zusammen wollen wir mit Gleichaltrigen 
den Jahreswechsel verbringen
Action: Geländespiele, Sport u.v.m. - erlebe mit uns die 
winterliche Natur 
Glaube: die Möglichkeit mit Freunden über deinen Glauben 
zu reden, starte mit Jesus in dein Jahr 2023 
– Aktuelles auf unserer Homepage 
www.cvjm-schweinfurt.de

Alles auf einen Blick:
Wer:     Jugendliche ab 13 Jahren       
Wann:      29.12.2022 - 01.01.2023
Wo:          CVJM Freizeithaus Haag 
Anmeldung: bitte bis 19.12.2022
Leitung: Jenny Kreiselmeyer und Team
Leistung: Fahrt, Verpflegung, Programm, Leitung, Unter-
kunft, Versicherung
Mitbringen: Bettwäsche, Hausschuhe, Bibel, Taschengeld, 
Schreibzeug, (alte) Klamotten für draußen
Anmeldungen demnächst auf der Homepage des CVJM 
Schweinfurt e.V.
 
Zum Vormerken für die Sommerfreizeiten 2023

• „Jugendfreizeit“ vom 30.07. bis 12.08.23 
für 13 - 19jährige in die Niederlande, Renesse, Beach 
Camp am Strand
 
• Jungscharlager  für 8-12 jährige vom 3.-10.09.23 nach 
Schornweisach 
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Konzerte
Kirchenmusik St. Johannis

„JAUCHZET, FROHLOCKET“ 
1. Kantate aus dem Weihnachtsoratorium von J. S. Bach 
und „LOBGESANG-Symphonie“
von Felix Mendelssohn Bartholdy

Ausführende:
Talia Or (München) - Sopran
Evelyn Krahe (Köln) – Alt
Gustavo Martín Sánchez (Köln) - Tenor
Sebastian Campione (Wuppertal) – Bass

Kantorei St. Johannis, Junge Stimmen Schweinfurt, 
Kinderkantorei St. Johannis, Bruckner-Akademie-Orchester
Leitung: KMD Andrea Balzer 

Karten zu 25 € / 22 € / 18 € (22 € / 19 € / 15 € ermäßigt)

WEIHNACHTSLIEDERSINGEN

Sachs-Stadion, Sonntag, 4. Dezember, 17 Uhr

Das Weihnachtsliedersingen wird diesmal nicht von 
Citykirche und Katholischer Citypastoral gestaltet, 
sondern vom „Gemeinsam für Schweinfurt“, einem 
Zusammenschluss von CVJM, Landeskirchlicher 
Gemeinschaft und verschiedenen Freikirchen, Initiativen 
und Einzelpersonen, u.a. mit dem Evangelischen 
Posaunenchor Schweinfurt und Chören aus der Region.
Wo sonst der Ball rollt, erklingen zwei Halbzeiten lang 
bekannte und einige weniger bekannte Advents- und 
Weihnachtslieder. Die Weihnachtsgeschichte wird gelesen, 
dazwischen darf’s auch einmal grooven. 

Der Eintritt ist frei.

Marktplatz, Samstag, 
24. Dezember, 18 Uhr
 
Evangelischer 
Posaunenchor Schweinfurt

Seit vielen Jahrzehnten 
entlassen die 
Bläserinnen und Bläser 
des Posaunenchores 
Kirchgänger und Passanten 
mit weihnachtliche Musik 
in die Feiertage– eine 
gute halbe Stunde mit 
festlichen, besinnlichen 
und temperamentvollen 
Weihnachtsliedern zum 
Zuhören und Mitsingen. Es 
gibt Liedblätter für weniger 
textfeste Besucher.

St. Johannis-Kirche
31.12.2022, 21 Uhr

SILVESTERKONZERT
vielsaitig & schlagkräftig

Festliches Silvesterkonzert 
für zwei Harfen, Marim-
baphon und Percussion.

Es spielt das Ensemble 
Harfussion mit
Jana Schmitz-Enzmann, 
Magdalena Gosch – Harfen
Christoph Günther – 
Marimbaphon
Sebastian Rascher – 
Schlagzeug

Arrangements und 
Eigenkompositionen aus
Klassik, Jazz, Welt- und 
Filmmusik

Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten.
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St. Stephanus-
Kapelle (8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle (8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr

Samstag, 3. Dezember
Gottesdienst/AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 10. Dezember
Gottesdienst

Diakon Holzheid

Samstag, 17. Dezember
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

Samstag, 24. Dez., 16:00
Heilig Abend

Pfarrer Feineis

Mo, 26.12., 10.00 
Ökum. WeihnachtsGD 

Pfarrerin Rosa mit Team

Samstag, 31. Dezember
Meditativer Jahresrückblick

Pfarrerin Rosa

Samstag, 07. Januar
Gottesdienst

Prädikant Gäb

Samstag, 14. Januar
Gottesdienst/AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 21. Januar
Gottesdienst

Präd.in Roth

Samstag, 28. Januar
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

Die Gottesdienste finden 
momentan angepasst an die 
Möglichkeiten der Corona-
Pandemie in enger Abspra-
che mit den Heimleitungen 
statt, Termine werden jeweils 
heimintern bekanntgegeben:

• Wilhelm-Löhe-Haus
• Pflegezentrum Maininsel
• Friederike Schäfer Heim
• Marienstift
• Haus an den Mönchskutten
• St. Elisabeth BRK 
   Seniorenheim
• Domicil - Theresienstraße
• Augustinum
• Pflegezentrum am 
   Wasserturm

Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Pfrin. 
Susanne Rosa
Kranken-
hausseelsorge
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche

So
04.
Dez.

2. Advent

10:45 Zappelphi-
lipp & Himmels-
forscher
(Team)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

09:30 FamilienGD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Vocke)

So
11.
Dez.

3. Advent

10:00 GD/AM
(Diakon Holzheid)

09:00 GD zur 
Kirchweih
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Vocke)

So
18.
Dez.

4. Advent

10:00 Sonntags-
Special
(Specialteam)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Diakon D. Dürr)

Sa
24.
Dez.

Heiligabend

15:30
FamilienGD an 
der Gartenstadt-
schule
(Ök.Team, PR.Holzinger, 
Diak.Hofmann)
16.30 Ökum. 
JugendGD an der 
Gartenstadtschule 
(Ök.Team, PR.Holzinger, 
Diak.Hofmann)
17.30 Ökum. 
FestGD an der 
Gartenstadtschule 
(Pastoralref.
Holzinger, Pfr.Weich)

14.30 
FamilienGDe im 
Archegarten in 
Stationen - in 
Kleingruppen 
(alle 10 Minuten) 
(Team)
16.00 
VideoGD

(Pfr.Weich)

17:00 
Christvesper
(Pfrin. Renger)

17:00 
Christvesper
(Pfr. i. R. Oechslen)

17.00 Christves-
per mit Krippen-
spiel 
(Pfrin. K. Vocke)
22.30 Christmette 
mit Gesang 
(Pfr. B. Vocke)

So
25.
Dez.

1. Weihnachtstag

18:00 FestGD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

10:00 GD/AM 
Beichte
(Vocke)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*GD = Gottesdienst

*

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

2. Advent So
04.
Dez.

11:00 11-Uhr-
GD Band Kigo 
Livestream
(Aderhold)

10:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

10:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

Sa., 03.12.
17:00 Musikal. 
Andacht
samstags um fünf
(Pfrin. Bruckmann)

3. Advent So
11.
Dez.

10:00 GD Band 
Orgel KiGo 
Livestream
(Präd. Rottmann)

10:00 GD mit 
Kirchencafé
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
17:30 Mehr-
WegGD: Gott 
kommt. Mitten 
ins Leben
(Pfr. Kuschel)

Sa., 10.12.
17:00 Musikal. 
Andacht
samstags um fünf
(Pfrin. Bruckmann)

4. Advent So
18.
Dez.

10:00 GD Band 
Orgel KiGo 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

Sa., 17.12.
17:00 Musikal. 
Andacht
samstags um fünf
(Pfrin. Renger)

Heiligabend Sa
24.
Dez.

15.00 FamilienGD 
mit Krippenspiel 
(Präd. Sommermann)
17.00 Festliche 
Christvesper 
(Pfr. Deininger)
22.30 Besinnliche 
Christmette 
(Präd. Rottmann)

15:00 FamilienGD
(Pfr. Mulugeta)

16:30 FamilienGD
(Pfr. Mulugeta)

15.00 Fami-
lienGD (Pfrin. 
Bruckmann)
17.00 
Christvesper 
(Dekan Bruckmann)
23.00 Christmet-
te (Pfrin. Bruck-
mann)

17.00 
Christvesper 
(Pfrin. Bruckmann)

1. Weihnachtstag So
25.
Dez.

10:00 GD/AM 
Orgel
(Pfr. Deininger)

10:00 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Renger)



Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche

So
04.
Dez.

2. Advent

10:45 Zappelphi-
lipp & Himmels-
forscher
(Team)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

09:30 FamilienGD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Vocke)

So
11.
Dez.

3. Advent

10:00 GD/AM
(Diakon Holzheid)

09:00 GD zur 
Kirchweih
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Vocke)

So
18.
Dez.

4. Advent

10:00 Sonntags-
Special
(Specialteam)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Diakon D. Dürr)

Sa
24.
Dez.

Heiligabend

15:30
FamilienGD an 
der Gartenstadt-
schule
(Ök.Team, PR.Holzinger, 
Diak.Hofmann)
16.30 Ökum. 
JugendGD an der 
Gartenstadtschule 
(Ök.Team, PR.Holzinger, 
Diak.Hofmann)
17.30 Ökum. 
FestGD an der 
Gartenstadtschule 
(Pastoralref.
Holzinger, Pfr.Weich)

14.30 
FamilienGDe im 
Archegarten in 
Stationen - in 
Kleingruppen 
(alle 10 Minuten) 
(Team)
16.00 
VideoGD

(Pfr.Weich)

17:00 
Christvesper
(Pfrin. Renger)

17:00 
Christvesper
(Pfr. i. R. Oechslen)

17.00 Christves-
per mit Krippen-
spiel 
(Pfrin. K. Vocke)
22.30 Christmette 
mit Gesang 
(Pfr. B. Vocke)

So
25.
Dez.

1. Weihnachtstag

18:00 FestGD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

10:00 GD/AM 
Beichte
(Vocke)

Besondere Gottesdienste S. 15

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

2. Advent So
04.
Dez.

11:00 11-Uhr-
GD Band Kigo 
Livestream
(Aderhold)

10:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

10:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

Sa., 03.12.
17:00 Musikal. 
Andacht
samstags um fünf
(Pfrin. Bruckmann)

3. Advent So
11.
Dez.

10:00 GD Band 
Orgel KiGo 
Livestream
(Präd. Rottmann)

10:00 GD mit 
Kirchencafé
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
17:30 Mehr-
WegGD: Gott 
kommt. Mitten 
ins Leben
(Pfr. Kuschel)

Sa., 10.12.
17:00 Musikal. 
Andacht
samstags um fünf
(Pfrin. Bruckmann)

4. Advent So
18.
Dez.

10:00 GD Band 
Orgel KiGo 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

Sa., 17.12.
17:00 Musikal. 
Andacht
samstags um fünf
(Pfrin. Renger)

Heiligabend Sa
24.
Dez.

15.00 FamilienGD 
mit Krippenspiel 
(Präd. Sommermann)
17.00 Festliche 
Christvesper 
(Pfr. Deininger)
22.30 Besinnliche 
Christmette 
(Präd. Rottmann)

15:00 FamilienGD
(Pfr. Mulugeta)

16:30 FamilienGD
(Pfr. Mulugeta)

15.00 Fami-
lienGD (Pfrin. 
Bruckmann)
17.00 
Christvesper 
(Dekan Bruckmann)
23.00 Christmet-
te (Pfrin. Bruck-
mann)

17.00 
Christvesper 
(Pfrin. Bruckmann)

1. Weihnachtstag So
25.
Dez.

10:00 GD/AM 
Orgel
(Pfr. Deininger)

10:00 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Renger)
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche Kreuzkirche

Mo
26.
Dez.

2. Weihnachtstag

10:00 FestGD mit 
Wunschliedern
(Pfrin. Bruckmann)

Sa
31.
Dez.

Altjahresabend

17:00 ÖkumGD in 
St. Anton
(ÖkTeam)

17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

18:00 GD zum 
Altjahresabend
(Pfrin. K. Vocke)

So
01.
Jan.

Neujahrstag

17:00 NeujahrsGD
(Pfr. Weich)

11:00 GD zur Jah-
reslosung 2023
(Präd. Kritzner)

Fr
06.
Jan.

Epiphanias

10:00 GD in St. 
Salvator
(Pfrin. Bruckmann)

18:00 GD zum 
Altjahresabend
(Pfrin. K. Vocke)

So
08.
Jan.

1. Sonntag nach Epiphanias

10:45 Zappelphi-
lipp & Himmels-
forscher (Team)

10:00 GD/AM
(Präd. Liebau)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:30 GD/AM
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Diakon Dürr)

So
15.
Jan.

2. Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Vocke)

So
22.
Jan.

3. Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Diakon Holzheid)

09:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD
(Pfr. Weich)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
29.
Jan.

4. Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Pfr. Weich)

10:00 GD
(Vocke)

22 AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 19*GD = Gottesdienst

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

2. Weihnachtstag Mo
26.
Dez.

10:00 GD Orgel
(Präd. Sommer-
mann)

10:00 GD St. Ste-
phanuskapelle
Leopoldiner Kran-
kenhaus
(Pfrin. Rosa)

10:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

Altjahresabend Sa
31.
Dez.

17.00 GD/AM Sil-
vester Livestream
(Präd. Rottmann, 
Pfr. Deininger)

18:00 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)

17:00 GD/AM 
(Dekan Bruckmann)

Neujahrstag So
01.
Jan.

17:00 Andacht 
zur Jahreslosung
(Frau Hannig)

17:00 GD
(Pfr. Deininger)

Epiphanias Fr
06.
Jan.

10:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

1. Sonntag nach Epiphanias So
08.
Jan.

11:00 11-Uhr-
GD Band Kigo 
Livestream
(Präd. Michalik)

10:00 GD/AM
Pfrin. Bruckmann)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Renger)

2. Sonntag nach Epiphanias So
15.
Jan.

10:00 GD Band 
Orgel KiGo 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD anschl. 
Kirchencafé u. Mit-
arbeiterempfang
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

3. Sonntag nach Epiphanias So
22.
Jan.

10:00 GD/AM 
Band Orgel KiGo 
Livestream
(Präd. Rottmann)

10:00 GD Aktion
Kirche Kunter-
bunt
(Team)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

4. Sonntag nach Epiphanias So
29.
Jan.

10:00 GD Band 
Orgel KiGo 
Livestream
(Präd. Sommermann)

10:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

*

*

*

*
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche Kreuzkirche

Mo
26.
Dez.

2. Weihnachtstag

10:00 FestGD mit 
Wunschliedern
(Pfrin. Bruckmann)

Sa
31.
Dez.

Altjahresabend

17:00 ÖkumGD in 
St. Anton
(ÖkTeam)

17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

18:00 GD zum 
Altjahresabend
(Pfrin. K. Vocke)

So
01.
Jan.

Neujahrstag

17:00 NeujahrsGD
(Pfr. Weich)

11:00 GD zur Jah-
reslosung 2023
(Präd. Kritzner)

Fr
06.
Jan.

Epiphanias

10:00 GD in St. 
Salvator
(Pfrin. Bruckmann)

18:00 GD zum 
Altjahresabend
(Pfrin. K. Vocke)

So
08.
Jan.

1. Sonntag nach Epiphanias

10:45 Zappelphi-
lipp & Himmels-
forscher (Team)

10:00 GD/AM
(Präd. Liebau)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:30 GD/AM
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Diakon Dürr)

So
15.
Jan.

2. Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Vocke)

So
22.
Jan.

3. Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Diakon Holzheid)

09:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD
(Pfr. Weich)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
29.
Jan.

4. Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Pfr. Weich)

10:00 GD
(Vocke)

Besondere Gottesdienste S. 19

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

2. Weihnachtstag Mo
26.
Dez.

10:00 GD Orgel
(Präd. Sommer-
mann)

10:00 GD St. Ste-
phanuskapelle
Leopoldiner Kran-
kenhaus
(Pfrin. Rosa)

10:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

Altjahresabend Sa
31.
Dez.

17.00 GD/AM Sil-
vester Livestream
(Präd. Rottmann, 
Pfr. Deininger)

18:00 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)

17:00 GD/AM 
(Dekan Bruckmann)

Neujahrstag So
01.
Jan.

17:00 Andacht 
zur Jahreslosung
(Frau Hannig)

17:00 GD
(Pfr. Deininger)

Epiphanias Fr
06.
Jan.

10:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

1. Sonntag nach Epiphanias So
08.
Jan.

11:00 11-Uhr-
GD Band Kigo 
Livestream
(Präd. Michalik)

10:00 GD/AM
Pfrin. Bruckmann)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Renger)

2. Sonntag nach Epiphanias So
15.
Jan.

10:00 GD Band 
Orgel KiGo 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD anschl. 
Kirchencafé u. Mit-
arbeiterempfang
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

3. Sonntag nach Epiphanias So
22.
Jan.

10:00 GD/AM 
Band Orgel KiGo 
Livestream
(Präd. Rottmann)

10:00 GD Aktion
Kirche Kunter-
bunt
(Team)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

4. Sonntag nach Epiphanias So
29.
Jan.

10:00 GD Band 
Orgel KiGo 
Livestream
(Präd. Sommermann)

10:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
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Telefon für Taufen, Trauungen, Beerdigungen: 09721/5331 

Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

2. Pfarrstelle:
vakant

Christoph Liebau
Prädikant
christoph.liebau@elkb.de

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Diakon Johannes Hofmann
johannes.hofmann@elkb.de
Tel. 09721/4765348   

Gemeinsam geht es besser 

Zum Beispiel, wenn der 
Wolf eine Steinsuppe 
kocht, und viele Tiere, 
die nach und nach dazu-
kommen mit ihrem mit-
gebrachtem Gemüse das 
Ganze abrunden. 
Das schmeckt am Ende 
ganz lecker. Und beim 
Essen findet man schnell 
Freunde. Und der Wolf war auch ganz zahm und freundlich. 
Die Kinder unsrer KiTa faszinierten mit ihrem Anspiel und 
gaben einen wunderbaren Rahmen für den Erntedankgot-
tesdienst in der Christuskirche.Die Kirche war rappel voll, 
auch die Empore wurde genutzt. Neben ganze vielen Fami-
lien unsrer KiTa waren auch die ersten Konfis mit dabei, 
sogar 2 aus Sankt Lukas. Das neue KonfiKonzept trägt auch 
erste Früchte.... Zurück zu unsrem Gottesdienst.
Die Kinder dankten auch für die Dinge, die ihnen wich-
tig sind: Eltern und Familie, Freunde, Tiere und Natur, die 
Sonne - mit Bildern wurden diese Fürbitten verdeutlicht.
Das Team um Traudl Baumeister hatte den Gottesdienst 
bestens vorbereitet und geprobt, das Team vom Zappelphi-
llip Gottesdienst zusammen mit Petra Knappke sorgte für 
Kaffee und Kuchen, nach dem Gottesdienst.

Wie gesagt - gemeinsam geht es besser.
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und Besucher. 
Wir freuen uns auf den nächsten gemeinsamen Gottes-
dienst am 24.12. nachmittags.

Diakon Johannes Hofmann 
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppe
(soweit Corona das zulässt)
Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Regina Hujdur, 
Tel. 0176/83583872
Ort: Arche Dittelbrunn

Bücherei 
Es gibt viele neue Bücher 
- lasst euch überraschen! 
Dienstags, 15:15-16:15 Uhr
weitere Öffnungszeiten 
werden kurzfristig bekannt 
gegeben
Pause in den Schulferien 
und Schulschließungen

Verantw.: B. Hellmann, E. Langer

Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor
(soweit Corona das zulässt)
Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Trauercafé
Sa., 05.12.2022, 15:00 Uhr
Sa., 07.01.2023, 15:00 Uhr

Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alle Termine stehen unter 
dem Vorbehalt, dass die aktu-
elle Situation sie erlauben.

Kirchenvorstands-
sitzungen

Mo.,14.12.2022, 19:30 Uhr
Di.,12.01.2023, 19:30 Uhr
Ort: Arche

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

Adventshaus

Als Adventshaus ist die Arche offen am Dienstag, den 
13.12.2022 ab 14 Uhr in der Arche Dittelbrunn.
Da wird gebastelt und gebacken, Geschichten erzählt und 
gehört; dazu gibt es weihnachtliche Musik.
Herzliche Einladung!

Wir freuen uns auf Euer und Ihr Kommen.
A. Heil und Team

Mittendrin und dabei! Unsre Jugend

Wir freuen uns, dass Conny Neubauer und Timo Menschner
Ende Oktober für weitere zwei Jahre in die Dekanatsjugend-
kammer der evangelischen Jugend gewählt wurden. 
Herzlichen Glückwunsch Euch Beiden.
Dadurch vernetzt sich unser Jugendausschuss mit der regio-
nalen und der Dekanatsebene.
Alles Gute Conny und Timo.

Euere Christuskirche.

Frieden und Brot für die Welt: Special-
Gottesdienst am 4.Advent um 10.00Uhr in der 
Christuskirche.

Klimakatastrophe, Energiekrise, Hungersnöte, Krankheiten, 
Epidemien, Pandemie, Krieg in Europa - die Welt braucht 
dringend Frieden. Jede und jeder sehnt sich nach Frieden. 
Mitten im 1.Weltkrieg haben Kriegsgegner 1914 den 
Weihnachtsfrieden ausgerufen und ihre Schützengräben 
verlassen. In deutschen Behörden gilt seit Jahren und ganz 
„inoffiziell“ der sog. Weihnachtsfrieden, wonach über die 
Weihnachts-Feiertage bis zum Beginn des neuen Jahres 
keine belastenden Verwaltungsakte vollzogen werden ….
Unsere Welt brennt „an allen Ecken und Enden“ und 
braucht nichts dringender als Frieden. Doch was ist Frieden? 
Wie könnte der sprichwörtliche „Weihnachtsfrieden“ 
aussehen? Seien Sie alle ganz herzlich eingeladen, über 
diese so drängenden Fragen mit nachzudenken und sie 
gemeinsam vor Gott zu bringen.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Kurs für Konfirmation 2023

Die Kurse zur Konfirmation 
2023 sind nun stadtweit 
ausgeschrieben.
(Aktualisierte Infos auch unter 
www.christuskirche-schweinfurt.
de/konfirmation)

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Taufen

Weihnachten 2022

Wir feiern an Weihnachten die Geburt von Jesus  - auch 
dieses Jahr wieder. Die Kälte bei der Wirtshaussuche in 
Bethlehem werden wir heuer wohl auch selbst erleben, 
denn unsere Heilig-Abend-Gottesdienste finden mitten im 
Winter im Freien statt:
im Arche-Garten (ab 14:30 Uhr, Beginn alle 10 Minuten) 
und als ökumenische Gottesdienste 15:30, 16:30, 17:30 Uhr 
auf dem Schulhof der Gartenstadt-Schule.

• Den Festgottesdienst zum Christfest am 25.12.2021 feiern 
wir um 10 Uhr mit Abendmahl in der Christuskirche.
• Am zweiten Feiertag gibt es einen musikalischen 
Gottesdienst mit Pfarrerin Gisela Bruckmann und unserem 
Organisten Martin Hub, mit Wunsch(Weihnachts)liedern: 
um 10 Uhr in der Arche.
•Der Silvestergottesdienst findet ökumenisch in St.Anton 
statt.
•Und im neuen Jahr treffen wir uns um 17 Uhr in der Arche 
Dittelbrunn.

Die geplanten Termine finden Sie im Übersichtsplan 
in diesem Heft, es gelten natürlich die dann aktuellen 
Corona-Regeln. Bitte achten Sie auch auf Schaukasten 
und www.christuskirche-schweinfurt.de, Zeitung und 
Dekanatshomepage schweinfurt-evangelisch.de für aktuelle 
Informationen.

Herzliche Einladung!

Winterzeit in Christuskirche und Arche

Aus ökologischen Gründen wird die Christuskirche im 
kommenden Winter nicht geheizt, wir bitten Sie daher 
herzlich, sich zum Gottesdienst warm anzuziehen und ggf. 
selbst wärmende Decken mitzubringen. Aus hygienischen 
Gründen dürfen wir leider keine Decken ausgeben. Die 
Arche wird bei den Gottesdiensten geheizt sein.

Öffnungszeiten unserer Bücherei

Ab 8.11.2022 ist die Bücherei (sofern es Corona erlaubt)
wieder dienstags von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
Wir haben viele neue Bücher, lasst euch überraschen!

Trauungen



Weihnachtskonzert der Bigband swing@sax in der 
Christuskirche

Nach langer Corona-Pause hoffentlich endlich wieder:

Sa. 

Termine
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Seniorenkreis
Di., 06.12.2022, 14-16 Uhr
Nikolaus- und 
Weihnachtsfeier
Di., 10.01.2023, 14-16 Uhr
Jahreslosung mit Pfr. Weich
Ort: Christuskirche

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
Mi, 07.12.22, 09:00 Uhr
Engel-Traum und Wirklichkeit. 
Mit Brigitte Remspecher
Mi, 18.01.23, 9:00 Uhr
Viele Kulturen, ein Land. Mit 
Christoph Liebau

 Verantwortl.: B. Hellmann+Team
Ort: Christuskirche

Gespräch am Morgen
Do, 15.12.2022, 09:30 Uhr
Weihnachtsbotschaft in 
unserer Zeit. 
Mit Pfr. Weich
Do, 19.01.2023, 09:30 Uhr 

Do., 17.11.2022, 09:30 Uhr
Thema wird noch bekannt 
gegeben
Verantw.: Karl-Heinz Körblein
in Zusammenarbeit mit dem EBW 
Schweinfurt
Ort: Christuskirche

Demenzgruppe
Die Demenzgruppe am 
Mittwoch (bisher Arche) 
ist wieder startbereit. Bei 
Interesse bitte im Pfarramt 
(09721-41101) melden.

Herzlichen Dank Ihnen allen!

Kinderbetreuung, Familienarbeit, unser Gemeindebrief
EviS, Angebote für Jugendliche, Seniorenarbeit,
Bildungsveranstaltungen, Gemeindefeste, Gottesdienste
in traditionellen und neuen Formen, gemeinsame
Stunden, Zeit füreinander und andere, frohe und tröstende 
Botschaften erzählen, Anteilnahme - und vieles
mehr - und zuletzt auch noch verstärkt über Telefon und 
Internet-Medien: 
Das gehört zu unserer Kirchengemeinde. Und es
wird natürlich erst möglich, weil sich so viele in beson-
derer Weise aufgemacht haben, um mitzugestalten und
mitzuarbeiten.

Herzlichen Dank dafür!

Stadtweite Telefonnummer der evangelischen Kirche 
für Taufen, Trauungen, Beerdigungen:  
09721/533152-13 
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-53315210, Fax: 09721-53315219
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de
Sekretärin Tanja Leisentritt
Mo.-Fr. 10:00-13:00 Uhr, Do. 14:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Dreieinigkeitskirche
Pfrin. Gisela Bruckmann
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/533152-64 

Pfarramtsführung 
Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/533152-10
norbert.holzheid@elkb.de

Gustav-Adolf-Kirche
Pfrin. Barbara Renger
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/533152-12 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Was für eine Freude: Viele Familien hatten sich am Ernte-
danktag in der mit Erntegaben schön geschmückten Kirche 
eingefunden. Auch die Kinder unseres Kindergartens brach-
ten ihre Gaben zum Altar und präsentierten gemeinsam 
mit dem Erzieher:innenteam die Geschichte vom Mäuserich 
Frederick, der ganz besondere Vorräte sammelt für den 
Winter: Sonnenstrahlen, Farben und Wörter, Erinnerungen 
an schöne Sommertage, die er schließlich mit der ganzen 
Mäusefamilie teilt und die allen Mut und Hoffnung geben. 
Am Ende durften alle Gottesdienstbesucher einen kleinen 
Frederick mit nach Hause nehmen.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Familiengottes-
dienst mit unseren Kindergartenkindern. Er findet am 
Sonntag, 04.12. (zweiter Advent) um 09.30 Uhr in der 
Gustav-Adolf-Kirche statt. 

Gemeinsam mit dem Hirten Simon machen wir uns auf den 
Weg zur Krippe.
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferien 
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Friedensgebet
mittwochs, 19:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-Kirche

„Mit Jesus unterwegs“
Nähere Info´s siehe Citykirche

Verantw.: Pfr. Kuschel
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-Kirche

Kirchenvorstands-
sitzung 
Gustav-Adolf-Kirche

Do., 08.12.2022
Do., 12.01.2023

Verantw.: Pfrin. Renger
Ort: Gustav-Adolf-Kirche

Kirchenvorstands-
sitzung 
Dreieinigkeitskirche

Mo., 12.12.2022
Januar N.N.

Frauenkreis
Mi., 14.12.2022, 15:00 Uhr
Mi., 11.01.2023, 15:00 Uhr

Verantw.: Lydia Baumgartner
und Team

Termine

Kirchweih

Am 15. Dezember 1929 wurde die Gustav-Adolf-Kirche 
eingeweiht.
Im Gottesdienst am 3. Advent werden wir darum den 93. 
Geburtstag unserer Kirche begehen. Der Gottesdienst wird 
vom Chor feierlich gestaltet.
Anschließend laden wir zum Kirchenkaffe in den 
Gemeinderäumen ein.
Gottesdienstbeginn wie üblich um 9 Uhr.

Energiesparen – Winterkirche

Die hohen Kosten für Energie, besonders für Gas und Strom, 
sind in aller Munde. Auch als Kirchengemeinde müssen wir 
uns da Gedanken machen. Das gilt natürlich besonders in 
diesem Winter aufgrund der Preise, aber auch auf Dauer, 
um unserer Verantwortung für den Erhalt der Schöpfung 
nachzukommen, den CO2-Ausstoß zu vermindern, Ressour-
cen zu schonen. 

Ganz konkret hat der Kirchenvorstand der Gustav-Adolf-
Kirche darum, wie auch schon in früheren Jahren, eine Win-
terkirche beschlossen: 

In der Zeit von Januar bis einschließlich 12. März werden 
die Gottesdienste statt in der Kirche in den Gemeinderäu-
men stattfinden. Vielleicht auch eine Möglichkeit wieder 
näher miteinander in Kontakt zu kommen, z.B. bei einem 
Kirchenkaffee oder Kirchentee im Anschluss.

Stadtweite Telefonnummer der evangelischen Kirche 
für Taufen, Trauungen, Beerdigungen:  
09721/533152-13 
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen
Gustav-Adolf-Kirche

Dreieinigkeitskirche

Taufen
Gustav-Adolf-Kirche

Winterzeit in der Dreieinigkeitskirche

Als Beitrag zum Energiesparen hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, diesmal nur am Ersten Advent, 27. November, 
um 10:30 Uhr in der Adventszeit, und zu Weihnachten an 
Heiligabend um 17 Uhr Gottesdienst in der Dreieinigkeits-
kirche zu feiern. An den weiteren Sonn- und Festtagen der 
Advents- und Weihnachtszeit wird zu den Gottesdiensten 
in den anderen Kirchen der Stadt eingeladen (beachten Sie 
bitte die Gottesdienstübersicht hier im Heft und die Aus-
hänge!). 

Weiterhin jeden Mittwoch um 19 Uhr ist Friedensgebet. 

Ab dem 8. Januar gilt wieder der 14tägige Gottesdienst-
rhythmus (2. und 4. Sonntag/Monat). Bei diesen „normalen“ 
Gottesdiensten werden zunächst nur die ersten vier Bänke 
beheizt sein. 
Alle, die zum Feiern kommen, sind gebeten, dort vorne 
Platz zu nehmen. Nach den momentanen Erfahrungen ist 
die Anzahl der Plätze so ausreichend. Bei stärkerem Gottes-
dienstbesuch können selbstverständlich auch mehr Bänke 
beheizt werden. Winterwarme Kleidung wird empfohlen.

20 Jahre mit Frau Rohrer!

Seit nunmehr 20 Jahren ist Frau Nadeshda Rohrer im Dienst 
als Kirchenmusikerin in der Dreieinigkeitskirche. Wir freuen 
uns über diese lange gute Zusammenarbeit und sind sehr 
dankbar für ihr Wirken!
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Dekanatsjugenkonvent 

Vom 28. bis zum 30. Oktober 
fand der Dekanatsjugenkon-
vent, die Vollversammlung 
der evangelischen Jugend 
in Schweinfurt, in der Abtei 
Münsterschwarzach zum 
Thema ,,Hakuna Matata“ – 
psychische Gesundheit statt. 
Neben vielen inhaltlichen 
Einheiten zum Thema fand 
auch turnusgemäß der 
Geschäftsordnungsteil mit 
Wahlen statt.  

Unter anderem wurde die 
Dekanatsjugendkammer neu 
besetzt. So wurden Luca 
Häusler (St. Johannis) und 
Elina Janikov (St. Salvator) 
einstimmig in die Deka-
natsjugendkammer gewählt. 
Victor Rech (St. Johannis), 
Laura Gabriel (St. Salvator), 
Elina Janikov (St. Salvator) 
und Kristian Kiel (Vorsit-
zender Jugendausschuss 
der Pfarrei) wurden im 
Leitenden Kreis der evange-
lischen Jugend Schweinfurt 
bestätigt. Somit sind 6 der 
12 Gremienplätze der evan-
gelischen Jugendarbeit auf 
Dekanatsebene mit jungen 
Menschen aus unserer Pfar-
rei besetzt. 
Wir freuen uns sehr, dass 
unsere Jugendarbeit sicht-
lich Früchte trägt.

Wir wünschen allen neu 
gewählten und bestätigten 
Gremiemitgliedern viel Mut 
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Frauke Zillmann
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Frauke Zillmann
Pfarramtssekretärin
Tel.09721-31656
frauke.zillmann@elkb.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Ralf König
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/6055949
Schreinermeister.
koenig@gmx.net

Zuhause in St.Lukas
Pfarrer Mulugeta Giragn Aga installiert

Pfarrer Mulugeta Giragn Aga, 
der ja schon seit 2017 in der 
Kirchengemeinde tätig ist und 
bereits in seiner Heimat Äthio-
pien zum lutherischen Pfarrer 
ordiniert wurde, wurde zum 
Ende seines Probedienstes nun 
in ein Pfarrerdienstverhältnis 
der bayerischen Landeskirche 
übernommen und die 2. Pfarr-
stelle in St. Lukas übertragen. 
Dekan Bruckmann wies in 
seiner Rede darauf hin, dass 
Pfarrer Mulugeta neben dem 
Dienst vor Ort auch einen 
Auftrag für die Oromo-sprachigen Gemeinden in Bayern 
hat und zum Ausgleich vom üblicherweise anfallenden 
Religionsunterricht befreit ist. Der Kirchenvorstand übergab 
Herrn Mulugeta ein Geschenk, mit dem er ausdrückte, dass 
Herr Mulugeta ja bereits in St.Lukas zuhause ist und sich die 

Gemeinde freut, dass er wei-
terhin in der Gemeinde tätig 
sein wird.

Wir freuen uns mit Pfarrer 
Mulugeta über seine Instal-
lation und wünschen ihm 
einen gesegneten Dienst 
in der Kirchengemeinde 
St.Lukas



 

Termine
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Achten Sie bitte auf die aktuelle 
Corona-Schutzmaßnahme- 
Verordnung!

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 
Der Bibelkreis findet unter den 
geltenden Bestimmungen, 
also im Moment ohne Maskenpflicht 
und ohne Kontrolle der 3-G-Regel 
statt

13.12.22, um 19.00 Uhr
10.01.23, um 19.00 Uhr

St.Lukas, Büro 2 oder Weißer Saal

verantw.: Frau Gosdin 
(09721 / 933415)

1 Stunde Zeit
Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Kontakt über das Pfarramt 

Ab dem 27.01. liegen die 
nächsten EVIS-Hefte zum 
Austragen bereit.
Redaktionsschluss: 
4.01.2023. 

Vielen Dank!

Neuer Mitarbeiter in St.Lukas

Herr Jakob Pfander ist seit 15.Oktober 
als Hausmeister und Mesner in St.Lukas 
tätig. 

Der gelernte Fernmeldeinstallateur 
wohnt im Stadtteil Deutschhof, er ver-
tritt Herrn Michael Söllner während 
dessen Freistellung für die Arbeit in der 
MAV.
Wir freuen uns über seine tatkräftige Mitarbeit und Hilfe 
und wünschen ihm für seinen Dienst in unserer Kirchenge-
meinde alles Gute und Gottes Segen.

Seniorentreff St. Lukas

Einmal im Monat – meist am letzten Donnerstag – trifft 
sich ein Grüppchen von 10 – 14 Personen im weißen Saal, 
um den Nachmittag gemeinsam zu verbringen.
Wir starten um 14.30 Uhr mit der Fingergymnastik, die uns 
helfen soll, die Beweglichkeit der Fingergelenke zu erhalten. 
Es folgt eine kurze Andacht zu aktuellen Themen, bevor 
wir bei Kaffee und Kuchen ein wenig miteinander plau-
schen. Danach beginnt der thematische Teil, der Vorträge, 
Gedächtnistraining, Reiseberichte, Vorstellung von Hilfs-
organisationen, Sing- und Spiele – Nachmittag oder auch 
mal einen kleinen Ausflug beinhalten kann. Ende ist gegen 
17.00 Uhr.
Die Gruppe ist offen für neue Teilnehmer*innen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Freiwillige Spenden für die Seniorenarbeit 
sind willkommen.
Vielleicht haben Sie ja Lust, mal bei uns vorbeizuschauen.
Infos erhalten Sie im Pfarramt oder bei Frau Hannig (Tel. 
SW 33197)
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Trauungen

Verstärkung im Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde St.Lukas

In der ersten gemeinsamen Sitzung wurden unsere neuen 
Mitglieder des Kirchenvorstands durch Vertrauensmann 
Herrn König begrüßt und erhielten neben einem Präsent 
auch die Ernennungsurkunde.

v.links nach rechts im Bild: Herr Ehrlich, Herr Holzheid, Herr 
Hüssner, Herr Knoche und Herr König.
Am Kirchweihsonntag im Gottesdienst (27.11., 10.00 Uhr) in 
St. Lukas wurden die neuen Kirchenvorsteher der Gemeinde 
vorgestellt und durch Pfarrer Mulugeta für ihren Dienst 
gesegnet.

Winterkirche

In den Wintermonaten, das heißt ab dem 2. Advent 2022 
bis Ostern 2023, feiern wir unsere Gottesdienste im gut 
heizbaren Kirchsaal vom Gut Deutschhof und verzich-
ten auf den wöchentlichen Ortswechsel St.Lukas – Gut 
Deutschhof.
Eine Ausnahme wird es allerdings dann doch geben:
Am 24.12. werden wir um 15.00 Uhr einen Familiengottes-
dienst in St.Lukas und um 16.30 Uhr dann im Gut Deutsch-
hof anbieten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Bitte achten Sie auf die aktuellen Hygienevorschriften.
Wir empfehlen das Tragen von FFP2-Masken.
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Kirchencafé
So., 11.12. Gut Deutschhof
So., 15.01. Gut Deutschhof

jeweils im Anschluss an den 
Gottesdienst

Verantwortung: Team Kirchencafé

Seniorentreff
Achten Sie auf aktuelle 
Corona- Schutzmaßnahme- 
Verordnungen!
Alle Termine unter Vorbehalt 
15.12.2022
Es weihnachtet sehr...
26.01.2023
Gedanken zur Jahreslosung

einmal im Monat
donnerstags um 15:00 Uhr 

Verantw.: Frau Hannig , 33197
Ort: Gut Deutschhof / Gemeindesaal 
davor Fingergymnastik
um 14.30 Uhr mit Frau Hannig

Termine des 
Konfirmanden-
jahrgangs 2022/23

Die Organisation der Termine, 
Anmeldeverfahren zur 
Konfirmation etc. wurden  
neu strukturiert. Nähere 
Information erhalten Sie von 
Dekanatsjugendreferentin 
Maria Aderhold, Johannes 
Michalik, und Johannes 
Hofmann
Tel.: 09721/170011 
Nutzen Sie gerne den 
Anmeldelink: https://www.
evangelische-termine.de/d-
6224977

Mit Luki die Kirche 
erkunden

Die Vorschulkinder des Kin-
dergartens St.Lukas wurden 
von unserer Pfarramtsse-
kretärin Frau Zillmann und 
mit Luki, der kirchenkundi-
gen Handpuppe, durch die 
Räume der Kirche St.Lukas geführt. Ganz unten bei den 
Glocken begann die Erkundungstour und weiter ging es 
mit Lukis gemalten „Lageplan“ zu Jugendraum, Gemeinde-
saal, Altar, Altarbild, Kanzel, Taufbecken, Osterkerze und bis 
hinauf zur Orgel. Und zum Abschluss sang und spielte Frau 
Winter, unsere Organistin mit den interessierten kleinen 
Kirchenbesuchern direkt an 
der imposanten Orgel und 
erzählte dabei Wissenswertes 
über das Instrument.

Die Kirchenführung für 
Kinder begeisterte die 
5-6-Jährigen und so wollen 
wir gerne weiterhin Führungen durch die Kirche, speziell 
für Kinder, anbieten. Bitte fragen Sie bei Interesse gerne im 
Pfarramt nach und vereinbaren einen Termin. fz

Stadtweite Telefonnummer der evangelischen Kirche 
für Taufen, Trauungen, Beerdigungen:  
09721/533152-13 

Apfelernte im Kindergarten

Nach fast 3 Jahren konnte im Kindergarten Gut Deutschhof 
endlich wieder eine Elternaktion stattfinden. Wir freuten 
uns sehr, dass ein paar Eltern kamen, um uns bei der 
diesjährigen Apfelernte im September zu unterstützen. 
Auch unsere Vorschüler waren begeistert dabei. Die Kinder 
sammelten die noch guten Äpfel am Boden ein, während 
die Erwachsenen die Äpfel vom Baum runter pflückten. 
Alle arbeiteten so gut zusammen, dass wir in wenigen 
Stunden einen ganzen Anhänger mit unseren guten Äpfeln 
füllen konnten.
Diese wurden dann von einem hilfsbereiten Kindergarten-
papa nach Üchtelhausen gefahren, wo dann von unseren 
eigenen Äpfeln Saft gepresst wurde. 
Stolze 165 Liter Apfelsaft kamen dabei raus. 
Die Kinder freuen sich über den Apfelsaft, der immer zu 
besonderen Anlässen ausgeschenkt wird. 

Vielen, vielen Dank an die tollen Helfer. 
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/533152-10 
Fax 09721/533152-19

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-17:00 Uhr

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes St. Salvator

Diakon Norbert Holzheid
Pfarramtsführung
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 09721/533152-10 
(dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes St. Johannis

Energiesparen – Winterkirche

Die hohen Kosten für Energie, besonders für Gas und Strom, 
sind in aller Munde und gerade auch als Kirchengemeinden 
mit zwei wunderschönen, alten, aber eben deshalb auch nur 
schwer zu heizenden Kirchen müssen wir uns da Gedanken 
machen. Das gilt natürlich besonders in diesem Winter auf-
grund der Preise, aber auch auf Dauer, um unserer Verant-
wortung für den Erhalt der Schöpfung nachzukommen, den 
CO2-Ausstoß zu vermindern, Ressourcen zu schonen. 

Die Kirchengemeinde St. Johannis hat sich in diesem Jahr 
auf den Weg  zur Zertifizierung für den Grünen Gockel 
gemacht. Das Umweltteam der Gemeinde hat dazu einen 
Umweltplan aufgestellt und es ist ganz eindeutig, dass das 
Thema Energiesparen, besonders Heizenergie sparen, der 
Punkt ist, an dem wir in unserer Gemeinde in dieser Hin-
sicht am meisten bewegen können.

Ganz konkret hat der Kirchenvorstand St. Johannis für 
diesen Winter beschlossen, dass die Grundtemperatur in der 
Kirche etwas abgesenkt und für Gottesdienste der Raum 
auf maximal 14 Grad aufgeheizt wird, für Konzerte auf 
maximal 16 Grad. Im Januar und Februar sollen die Gottes-
dienste im Martin-Luther-Haus stattfinden. Vielleicht auch 
eine Möglichkeit wieder näher miteinander in Kontakt zu 
kommen, z.B. bei einem Kirchenkaffee oder Kirchentee im 
Anschluss.  
Auch der Kirchenvorstand der Salvatorkirche hat sich 
angeschlossen: An den Sonntagen im Januar und Februar 
findet der Gottesdienst für beide Gemeinden gemeinsam im 
Martin-Luther-Haus statt.
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Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Veranstaltungen finden nach 
Corona Sicherheits- und 
Hygienebestimmung statt. 
Bitte beachten Sie die Hinweise 
bei den Abkündigungen im 
Gottesdienst und der örtlichen 
Presse. 

Kirche mit Kindern
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann

Jugendgruppentreffs

Nähere Infos bei Pfrin Renger:
barbara.renger@elkb.de
und dem Vorsitzenden des 
Jugendausschusses Victor Rech:
victor.rch@web.de

Weihnachtszeit und nachweihnachtliche Winter-
ruhe im Januar und Februar in St. Salvator

Folgende Gottesdienstzeiten für die weihnachtlichen 
Festtage hat der Kirchenvorstand für die St. Salvatorkirche 
beschlossen: Christvesper Heiligabend 17 Uhr, 
Weihnachtsgottesdienst 26.12. 10 Uhr, 
Neujahrsgottesdienst 1.1. 17 Uhr, Epiphanias 6.1. 10 Uhr. 

Als Beitrag der Kirchengemeinde, Energie einzusparen 
und befürchtete Engpässe im Winter zu vermeiden, wird 
die Grundtemperatur der Kirche auf 5-8°C abgesenkt. Die 
Temperatur bei Gottesdiensten wird bei 14°C, bei Konzerten 
bei 16°C liegen. Zudem wird vom 7. Januar bis 4. März 
in St. Salvator Winterruhe sein. Wir laden dazu ein, die 
Gottesdienste gemeinsam in St. Johannis (im Martin-
Luther-Haus) oder in einer der anderen Kirchengemeinden 
zu feiern. Wir sind sicher, Sie haben Verständnis und tragen 
unsere Überlegungen mit.

Kleiner musikalischer Adventskalender

Täglich eine Viertelstunde Musik erklingt vom 1. Advent bis 
Weihnachten nach dem Mittagsläuten um 12 Uhr in der 
St. Johanniskirche.

Jugendausschusswahl

In diesem Sommer wurde der 2. Jugendausschuss der Pfar-
rei St. Johannis gewählt. Janelle Satoff, Krissy Kiel, Paula 
Wagner und Victor Rech sind die 4 neuen Vertreter: innen 
der Jugendlichen im Jugendausschuss. Krissy Kiel wurde bei 
der konstituierenden Sitzung im Oktober zum Vorsitzenden, 
und Elke Schneider erneut zur stellvertretenden Vorsitzen-
den gewählt. Komplementiert wird der Jugendausschuss 
durch die Erwachsenenvertreter:innen Barbara Renger 
(Pfarrstelle II) und Barbara Höger und Julian Bauer aus dem 
Kirchenvorstand St. Salvator. Für ihre vergangene Arbeit im 
Jugendausschuss möchten wir Luca Häusler, Elina Janikov 
und Albert König danken, die turnusgemäß ihren Sitz im 
Jugendausschuss verloren haben. 
Wir freuen uns sehr auf die kommende Zeit mit neuen 
Impulsen, um evangelische Jugendarbeit in unserer Pfarrei 
zu erleben und zu fördern.
Bei Anliegen, Ideen und Fragen kontaktieren Sie mich doch 
gerne: Kristiankiel06(ät)gmail.com

Stadtweite Telefonnummer der evangelischen Kirche 
für Taufen, Trauungen, Beerdigungen:  
09721/533152-13 

Bericht über  
„Dekanatsjugenkonvent“
auf Seite 31
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

St. Johannis

St. Salvator

Bestattungen

Taufen
St. Johannis

St. Salvator

Die Ausgabe Februar/März von „evis“ kann am 26. Januar 
im Pfarramt St. Johannis abgeholt werden. Damit „evis“ zu 
den Gemeindegliedern kommt, suchen wir Austrägerinnen 
und Austräger, die in einzelnen Straßen die Austeilung 
übernehmen. Können Sie sich so eine Tätigkeit vorstellen? 
Näheres erfahren Sie im Pfarramt St. Johannis.

Trauungen
St. Salvator

samstags um fünf – Musikalischer Advent in St. 
Salvator        

Nicht am Sonntagvomittag, sondern wieder samstags um 
fünf ist im Advent die Gottesdienstzeit in der Salvatorkir-
che. Der Schwerpunkt liegt auch in diesem Jahr auf Musik 
zum Zuhören und Gelegenheit zum Singen in der advent-
lich-weihnachtlich geschmückten und mit Kerzen beleuch-
teten Kirche, ergänzt durch Lesung, Gebet und eine kurze 
Gedankenanregung.
Musikalische Ausgestaltung:
Samstag, 26.11., 17 Uhr:  
Karin Baltes, Violine u.a.m. und Petra Hurth, Orgel
Samstag, 3.12., 17 Uhr:  
Advents-Wunschlieder-Singen mit Petra Hurth, Orgel
Samstag, 10.12., 17 Uhr:  
Schweinfurter Kammerorchester, Leitung: Christina Drost 
Samstag, 17.12., 17 Uhr:  
Ingrid Peppel, Sopran und Petra Hurth, Orgel 
(Eintritt frei.)

Neuer Bibelgesprächskreis 

Pfarrer i.R. Ernst Petersen, Schweinfurt, hat einen neuen 
Kreis  „Im Gespräch mit der Bibel“ ins Leben gerufen. Ziel 
ist es, mit der Bibel ins Gespräch zu kommen. Es geht also 
weniger um Vortrag oder Seminar, als um Kommunikation, 
auch untereinander, im Austausch über biblische Texte. 
Nach dem ersten Treffen, das im Oktober stattfand, ist 
jetzt geplant, jeweils am letzten Donnerstag im Monat von 
19-20.30 Uhr zusammenzukommen. Es geht zunächst um 
Texte aus dem Johannes-Evangelium. 

Treffpunkt: Karl-Rohrbacher-Saal, Frauengasse 6 
(Seiteneingang des ehemaligen Pfarrhaus St. Salvator). 

Herzliche Einladung dazu an alle Interessierten! 



 

39
Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:30 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr 
(nach Absprache)
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis

09.12.2022, 18:00 Uhr
18.01.2023, 18:00 Uhr
Verantw.: Pfrarrerin Renger
Ort: Martin-Luther-Haus*

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator

02.12.2022, 18:30 Uhr
26.01.2023, 18:30 Uhr

Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

****) Mesnerhaus, 
     Martin-Luther-Platz 6

Salvio

Salvio mahnt
Salvio ist kein Ökonom,

doch er weiß, dass knapp ist Strom.
Auch Öl und Gas sind rar bemessen,
und Kohle, die kann man vergessen.

Die Preise wurden hochgefahren,
und die Regierung rät zu sparen.
Für viele ist das unbenommen

bitter, da sie an ihr Limit kommen.
Die Unterstützung reicht nicht aus,
blank auch das Finanzierungshaus.
Nun wird der Schuldige gesucht,

mit bösen Zungen man ihm flucht.
Man hätte das doch wissen können

und sich nicht „Heile Welt“ nur gönnen.
Verurteiln was vergangen ist

verursacht Ärger und auch Zwist.
Salvio mahnt, den Zorn zu zähmen,

weil dieser den Verstand kann lähmen.
Sondern gemeinsam überlegen,

so kann Erleuchtung sich bald regen.
Lösungen man finden kann,

denn schon sind kluge Köpfe dran.
Diese heißts zu unterstützen,
denn sie können allen nützen.
Salvio rät: „Habt doch Geduld,

sucht nicht weiter nur die Schuld!
Habt auch ein wenig Gottvertrauen,

das lässt Euch zuversichtlich schauen!“
Salvio bläst besonders laut:

„Wer Gott vertraut, hat wohl gebaut!“ 

Ilse Heusinger



Furcht ist nicht 

in der Liebe, 

sondern die 

vollkommene Liebe 

treibt die Furcht aus. 

(1. Johannes 4, 18)


